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Stadt An der Schmücke
Am Bahnhof 43, 06577 An der Schmücke
Sprech- und Öffnungszeiten der Verwaltung
Dienstag  .............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ...................nach Vereinbarung von 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  ........  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag  ....................................................  von 09.00 - 12.00 Uhr
(Einwohnermeldeamt / Friedhofsverwaltung
nach vorheriger Terminvereinbarung)
Sprech- und Öffnungszeiten des Standesamtes
Dienstag  .............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ........  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
(nach vorheriger Terminvereinbarung)
Sprechzeiten / Kontaktdaten der Schiedsstelle
jeden 2. Dienstag im Monat .....................  von 17.00 - 18.00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung  Tel.: 034673 / 72132 oder 
72-0
E-Mail: schiedsstelle@anderschmuecke.de
Kontaktdaten der Stadtverwaltung
Zentrale: Tel. 034673 / 72-10 und Fax. 034673 / 72-134

info@anderschmuecke.de
www.stadtanderschmuecke.de

Die Bürgermeisterin  ................................. Tel. 034673 / 72-12

Hauptamt
Amtsleiter Hauptamt ............................... Tel. 034673 / 72-270
Sekretariat / Amtsblatt ................................. Tel. 034673 / 72-10
Kultur / Schwimmbäder ................................Tel. 034673 / 72-11
Personalabteilung  ......................................  Tel. 034673 / 72-23
Soziales .........................................................Tel. 034673 / 72-18
Einwohnermeldeamt  ................................. Tel. 034673 / 72-133
Einwohnermeldeamt  ................................. Tel. 034673 / 72-136
Standesamt  .................................................  Tel. 034673 / 72-17
Friedhofsverwaltung  ..................................  Tel. 034673 / 72-21
Standesamt und Friedhofsverwaltung .......  Fax 034673 / 72-15
Ordnungsamt
Amtsleiter Ordnungsamt .........................Tel. 034673 / 72-271
allg. Ordnungsangelegenheiten ................ Tel. 034673 / 72-132
Vollzugsdienst  ............................................  Tel. 034373 / 72-24
Feuerwehr ................................................... Tel. 034673 / 99015
Bauamt
Amtsleiterin Bauamt ................................  Tel. 034673 / 72-25
Hochbau ......................................................Tel. 034673 / 72-138
Bauhofleiter .................................................Tel. 034673 / 72-135
Energiemanager ................................................ 034673 / 72-131
Kämmerei
Amtsleiterin Kämmerei ............................Tel. 034673 / 72-139
Steuerverwaltung  ........................................ Tel. 034673 / 72-16
Mieten / Pachten / Liegenschaften  ............  Tel. 034673 / 72-26
Haushalt  .....................................................  Tel. 034673 / 72-26
Kassenleiterin  .............................................. Tel. 034673 / 72-14
Kasse ..........................................................  Tel. 034673 / 72-20

Inhaltsverzeichnis des Amtsblattes  
Stadt An der Schmücke

Ausgabe 6/2025

Dienst-, Sprech- und Öffnungszeiten sowie wichtige Ruf-
nummern

Amtliche Bekanntmachung Stadt An der Schmücke
• Planverfahren zur Aufhebung des Bebauungsplanes 

„Windpark Hohe Schrecke“, Ortsteil Heldrungen der 
Stadt An der Schmücke

Amtliche Bekanntmachung des Kyffhäuser Abwasser- und 
Trinkwasserverband (KAT)
• Bekanntmachungen

Informationen aus den Ämtern
• Das Fundbüro teilt mit

Aus unserer Stadt und Gemeinden - Stadt An der Schmücke
• Rückblick Festwoche 140 St. Wigberti Kindergarten
• Erstmals Verleihung des Titels „Ehrenbürger“ in der Stadt 

An der Schmücke

Aus unseren Vereinen
• 200 Jahre Schützengesellschaft Oldisleben
• Zweiter Arschbombenwettbewerb im Naturschwimmbad 

Heldrungen

Kirchliche Nachrichten
• Katholische Gottesdienste
• Veranstaltung Kreiskirchentag
• Pfingstandacht

Informationen
• Kiesseen sind keine Badeseen - Kieswerk Oldisleben
• Schießwarnung - 06/2025
• VHS-Kurse
• Klima-Taler sammeln
• Sommerferien im Jugendclub Heldrungen

Veranstaltungen
• Hoffest der Markus-Gemeinschaft
• Langer Tag der Naturdes NABUs
• 120 Jahre LSG 80 Oberheldrungen
• Wanderung um den Finnberg
• Erste Hilfe

Wissenswertes
• Hitzeschutz in der Pflege

Sonstiges
• Conga-Party in Weißensee
• Hoch hinaus, nass hinein und viel Bewegung in Wei-

ßensee
• Irischer Abend auf der Funkenburg Westgreußen
• Veranstaltungen im Regionalmuseum Bad Frankenhau-

sen
• Kultursommer in Bad Frankenhausen

Nächster Redaktionsschluss

Freitag, den 04.07.2025

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 18.07.2025
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Sprechzeiten / Kontaktdaten des
Abwasserzweckverbandes „Thüringer Pforte“
Karl-Marx-Str. 12, 06577 An der Schmücke
Zentrale Tel. 034673 / 99879

info@azv-thueringer-pforte.de

Dienstag ..............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag .............................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeiten / Kontaktdaten des
Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband (KAT)
Am Westbahnhof, 06556 Artern
Zentrale Tel. 03466 / 3290

info@kat-artern.de

Dienstag ..............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag .......... von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Kontaktdaten der Revierleiter
des Thüringer Forstamtes Sondershausen
Landeswald / Staatswald - Herr Schenke
...................................................................Handy 0172/3480316
........................................ michael.schenke@forst.thueringen.de
Kommunalwald / Privatwald - Herr Scherlitzke
.................................................................Handy 0152/22835245
..................................christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
Projekt AGATHE Kyffhäuserkreis
Ansprechpartner .......................................... Tel. 03632 / 741678
............................................................... agathe@kyffhaeuser.de
Blinden- und Sehbehindertenverband Kyffhäuserkreis
Carl Corbach Club, Göldnerstr. 6, 99706 Sondershausen
..................................................................... Tel. 03633 / 065545
..........................................................................www.bsvt-kyf.de
Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag ..................................von 10.00 - 12.00 Uhr
Notrufe
Polizei .............................................................................. Tel. 110
Feuerwehr ....................................................................... Tel. 112
Medizinischer Notdienst ...........................................Tel. 116 117
KMG Kliniken Bad Frankenhausen ..................Tel. 034671 / 650
Frauenhaus Sondershausen ...................... Tel. 0176 / 95297453
Leitstelle Nordhausen ...................... Tel. 03631 / 59330 oder 31
Stör- und Havariedienste
KAT Artern ...............................................Handy 0172 / 7985490
AZV „Thüringer Pforte“ ........................... Handy 0172 / 8663518
Mitnetz Strom.............................................. Tel. 0800 / 2305070
Mitnetz Gas ................................................. Tel. 0800 / 2200922
Mitgas ........................................................... Tel. 0800 / 6861177

Wichtiger Hinweis über die Verarbeitung von Daten
im Amtsblatt der Stadt An der Schmücke
unter Einhaltung der DSGVO
Treten Sie zur Veröffentlichung eines Beitrages im Amtsblatt 
per E-Mail oder auf andere Weise mit uns in Kontakt, wird Ihre 
Einverständniserklärung zur Speicherung Ihrer Daten gem. Art. 
6 Satz 1 der DSGVO vorausgesetzt.
Wir weisen darauf hin, dass die Einsender von Beiträgen zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt sich verpflichten, die Datenschutz-
Grundverordnung zu berücksichtigen und automatisch in die 
Datenverarbeitung einwilligen, sowie das Recht auf Datenüber-
tragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO vorliegt.

Einreichen von Fotos zur Veröffentlichung
im Amtsblatt
Auf Grund der datenschutzrechtlichen Vorschriften ist für die 
Veröffentlichung von Fotos, auf denen Personen erkennbar abge-
bildet sind, die Einwilligung der abgebildeten Person erforderlich. 
Des Weiteren muss der Urheber namentlich genannt werden. 
Mit der Übersendung und Bitte um Veröffentlichung eines Fo-
tos versichert der Übersender/Einreicher, dass die abgebildete 
Person mit der Veröffentlichung einverstanden ist.
Die Stadt An der Schmücke geht davon aus, dass mit der Einrei-
chung der Beiträge das Einverständnis bereits vorliegt.

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten
Dienstag ................................................ von 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag ...........................................von 09.00 bis 12.00 Uhr
......................................................................Tel. 034673 / 78618
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Polizeistation Artern ................................. Tel. 0361574 / 365024
Sprechzeiten / Kontaktdaten
der Ortschaftsbürgermeister
Bretleben ................................bretleben@anderschmuecke.de
Herr Hoffmann
...............................................Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr
........................................... (oder nach vorheriger Vereinbarung)
............................Tel. 034673 / 78731 - Handy 0152 / 04315322
Gorsleben ..............................gorsleben@anderschmuecke.de
Herr Strickrodt
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
................................................................. Handy 0174 / 4867971
Hauteroda ..............................hauteroda@anderschmuecke.de
Herr Böttcher
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
Heldrungen ..........................heldrungen@anderschmuecke.de
Herr Teupner
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
................................................................... Handy 0174/3529707
Hemleben  .............................. hemleben@anderschmuecke.de
Herr Schindler
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
............................................................... Handy 0157 / 55347189
Oldisleben ..............................oldisleben@anderschmuecke.de
Herr Pötzschke
..................................... jeden 1. Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr
.............................Tel. 034673 / 91388 - Handy: 0162 / 9670538
Sprechzeiten / Kontaktdaten der Bürgermeister/in
der erfüllenden Gemeinden Etzleben und Oberheldrungen
Etzleben
Herr König
...............................................nur nach vorheriger Vereinbarung
................................................................ Handy 0162 / 9688963
Oberheldrungen
Frau Weber
...............................................nur nach vorheriger Vereinbarung
................................................................Handy 0151 / 59118159
Öffnungszeiten der Bibliotheken
Heldrungen - Hauptstraße 49/50, 06577 An der Schmücke
..................................................... Montag von 10.00 - 12.00 Uhr
...................................................Dienstag von 14.00 - 18.00 Uhr
Oberheldrungen - Hauptstraße 29, 06577 Oberheldrungen
.................... jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr
Jugend- und Seniorenclub Heldrungen
Schillerstraße 6, 06577 An der Schmücke
......................................................................Tel. 034673 / 78169
........................................................... just@anderschmuecke.de
Jugendclub
Frau Faust
...................................Montag - Mittwoch von 14.00 - 17.30 Uhr
.............................................. Donnerstag von 13.00 - 16.30 Uhr
Krabbelgruppe
...................................................Dienstag von 09.00 - 10.30 Uhr
Seniorenclub
Frau Andrae
...................................... Montag - Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr
Projekt Familienpate
Frau Blunk
...............................................Donnerstag von 08.00 - 17.00 Uhr
...................................... Tel. 0152 / 38718995 o. 034673 / 78169
Dorfkümmerin
Frau Richter ..................................................Tel. 0156/78824223
Kontaktdaten der Schwimmbäder
Nur während der Freibadsaison erreichbar!
Oldisleben - Lehmgrubenweg 8, 06577 An der Schmücke
.................................................................... Tel. 0151 / 56335754
Oberheldrungen - Dorfstraße 11b, 06577 Oberheldrungen
(OT Harras)................................................. Tel. 034673 / 77771
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in Nabenhöhe von maximal 103 dB(A) nicht für moderne Wind-
energieanlagentypen geeignet sind. Daher ergibt sich das pla-
nungsrechtliche Erfordernis zur Aufhebung Bebauungsplanes.
Die Änderung des Bebauungsplans kommt nicht in Betracht, 
da bei Wirksamwerden der im Sachlichen Teilplan Windenergie 
Nordthüringen (Entwurf vom 13. Juli 2022) getroffenen Darstel-
lung der Planfläche als Vorranggebiet für Windenergie mit der 
Bezeichnung „W-11 Heldrungen/ Braunsroda“ kein planungs-
rechtliches Erfordernis für einen Bebauungsplan besteht.
Die Aufhebung des Bebauungsplans wird im zweistufigen Re-
gelverfahren durchgeführt. Es werden eine Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt und ein Umweltbericht erstellt.
Gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB sind die Öffentlichkeit 
und Träger öffentlicher Belange frühzeitig über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung öffentlich zu unterrichten. Dafür wird der Vorent-
wurf der Aufhebungssatzung zum Bebauungsplan „Windpark 
hohe Schrecke“ einschließlich Begründung und Umweltbericht 
(Stand: April 2025) der Stadt An der Schmücke für den Ortsteil 
Heldrungen veröffentlicht und öffentlich ausgelegt.
Der Entwurf zur Aufhebung des Bebauungsplanes “Windpark 
Hohe Schrecke“ Ortsteil Heldrungen der Stadt An der Schmü-
cke, die Begründung mit allen Anlagen werden im Zeitraum vom

16.06.2025 bis 14.07.2025
öffentlich im Internet als Download unter der Adresse

https://www.stadtanderschmuecke.de/
seite/404860/heldrungen.html

zur Einsichtnahme bereitgestellt. Zusätzlich werden die o.g. Pla-
nungsunterlagen im gleichen Zeitraum im Bauamt der Stadt An 
der Schmücke, Am Bahnhof 43, 06577 Heldrungen während der 
folgenden Zeiten öffentlich ausgelegt und können von jedermann 
eingesehen werden:

Dienstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Freitag von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Fachliche und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.a. 
Planung sind während der Öffnungszeiten oder auch nach ge-
sonderter Terminabsprache möglich. Stellungnahmen können 
während der o.g. Frist von jedermann abgegeben werden. Die 
Übermittlung der Stellungnahmen sollte vorrangig auf elek-
tronischem Wege an info@anderschmuecke.de erfolgen. Bei 
Bedarf können Stellungnahmen schriftlich an die Stadt An der 
Schmücke, Am Bahnhof 43, 06577 Heldrungen oder während 
der Öffnungszeiten bzw. nach gesonderter Terminabsprache 
mündlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung der Stadt An 
der Schmücke unberücksichtigt bleiben können.

Kyffhäuser Abwasser- und 
Trinkwasserverband (KAT)

Bekanntmachung des Kyffhäuser 
Abwasser- und Trinkwasserverbandes (KAT)
Am 16.05.2025 wurden im Mitteilungs- und Bekanntmachungs-
blatt des Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverbandes (KAT) 
„Amtsblatt des Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverban-
des“ Nr. 02/2025 folgende gefasste Beschlüsse veröffentlicht:

Bekanntmachung der Beschlüsse der 
Verbandsversammlung vom 06.05.2025
- Beschlussnummer: 370-05/25
Die Verbandsversammlung beschließt den Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2020.

Stadt An der Schmücke

Planverfahren zur Aufhebung des 
Bebauungsplanes „Windpark Hohe 
Schrecke“, Ortsteil Heldrungen der Stadt An 
der Schmücke

hier: Bekanntmachung der Frühzeitigen Beteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat der Stadt An der Schmücke hat am 26.05.2025 in 
öffentlicher Sitzung beschlossen, für die Aufhebung des Be-
bauungsplanes „„Windpark hohe Schrecke“ gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen.
Da die Vorschriften des Baugesetzbuchs (BauGB) über die 
Aufstellung von Bauleitplänen auch für ihre Änderung, Ergän-
zung und Aufhebung (vgl. § 1 Abs. 8 BauGB) gelten, ist nun im 
weiteren vorgeschriebenen förmlichen Verfahren die frühzeitige 
Beteiligung von Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange geboten. Den entsprechenden Beschluss 
hierfür fasste der Stadtrat der Stadt An der Schmücke in seiner 
Sitzung am 03.03.2025. Damit wurde das gesetzlich erforderli-
che Planverfahren gemäß BauGB neu eingeleitet.
Wesentliches Ziel der Planung ist die planungsrechtliche Aufhe-
bung des Bebauungsplanes „Windpark hohe Schrecke“ inklusive 
sämtlicher Festsetzungen.
Der aktuelle räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
aus dem Jahr 2004 ist aus der mitveröffentlichten Planskizze 
ersichtlich. Er umfasst eine Fläche von rund 47 ha und liegt etwa 
500 m nördlich der Ortschaft Braunsroda in der Gemarkung 
Heldrungen
Der räumliche Geltungsbereich der Aufhebungssatzung ent-
spricht dem räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans 
Bebauungsplanes „Windpark hohe Schrecke“ und umfasst die 
folgenden Flurstücke der Gemarkung Heldrungen: Flur 14 Flur-
stück 1/1 und teilweise 2, 3 und 7, sowie Flur 13 Flurstücke 6, 
7/1, 8/1, 9 und teilweise 1, 3/1, 4, 5, 12, 211/48, 49/1, 170/50, 
212/48, 54/11.

Die bestehenden Windenergieanlagen sollen zurückgebaut und 
durch moderne, dem Stand der Technik entsprechende Wind-
energieanlagen ersetzt werden. Neue leistungsstarke Anlagen 
der 5 bis 7 MW Klasse weisen i.d.R. Gesamthöhen von 200 m 
bis 280 m auf. Durch ihren Betrieb kann deutlich mehr Strom als 
durch den Betrieb der Altanlagen erzeugt werden.
Diesem Repoweringvorhaben steht der vorhabenbezogene Be-
bauungsplan „Windpark hohe Schrecke“ vom 09.07.2004 entge-
gen, da insbesondere das in dem Bebauungsplan festgesetzte 
Maß der baulichen Nutzung, die vorgegebene Höhenbeschrän-
kung auf 121 m sowie die festgesetzten zulässigen Schallwerte 
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Geschichte eines blinden Mannes erzählt wird, der durch Jesus 
sein Augenlicht zurückerhält. Um das Erleben dieser Geschichte 
zu vertiefen, wurden Schlafmasken an die Besucherinnen und 
Besucher verteilt - ein stiller, eindrucksvoller Moment, der viele 
berührte.
Die Festwoche war nicht nur eine Zeit des Feierns, sondern 
vor allem ein Ausdruck der Dankbarkeit für 140 Jahre pädago-
gische Arbeit, Veränderungen und Weiterentwicklung, die bis 
heute spürbar sind. Das engagierte Team des Kindergartens, 
zahlreiche Ehrenamtliche und Unterstützer aus der Gemeinde 
machten diese Woche zu einem ganz besonderen Kapitel in der 
Geschichte des Kindergartens Heldrungen.

Karina Krausholz
Fördermittel-/Öffentlichkeitsbeauftragte
der Novalis Diakonie

- Beschlussnummer: 371-05/25
Die Verbandsversammlung des Kyffhäuser Abwasser- und Trink-
wasserverbandes (KAT) entlastet seine Gremien nach Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2020.
- Beschlussnummer: 372-05/25
Die Verbandsversammlung beschließt den Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2021.
- Beschlussnummer: 373-05/25
Die Verbandsversammlung des Kyffhäuser Abwasser- und Trink-
wasserverbandes (KAT) entlastet seine Gremien nach Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2021.
- Beschlussnummer: 374-05/25
Die Verbandsversammlung beschließt den Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2022.
- Beschlussnummer: 375-05/25
Verbandsversammlung des Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwas-
serverbandes (KAT) entlastet seine Gremien nach Feststellung 
des Jahresabschlusses 2022.
- Beschlussnummer: 376-05/25
Personalangelegenheiten

Das Amtsblatt des Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserver-
bandes kann unter https://www.kat-artern.de/amtsblatt.html 
eingesehen werden.

Das Fundbüro teilt mit:
In der Stadt An der Schmücke, auf dem Radweg zwischen 
den Ortschaften Oldisleben und Seehausen wurde am 
26.05.2025 ein Handy gefunden.
Nähere Auskünfte erteilt das Ordnungsamt der Stadt An der 
Schmücke, Am Bahnhof 43. ...................Telefon: 034673-72132

Stadt An der Schmücke

Rückblick auf die Festwoche zum 
140-jährigen Bestehen des Kindergartens 
Heldrungen
Heldrungen, Mai 2025 - Mit großer Dankbarkeit, 
spürbarer Emotion und tiefer Wertschätzung 
blickt der Kindergarten Heldrungen auf eine 
unvergessliche Festwoche anlässlich seines 
140-jährigen Bestehens zurück. Eine Woche voller Begegnun-
gen, Erinnerungen und fröhlicher Momente würdigte die lange 
Geschichte der Einrichtung und gab zugleich einen hoffnungs-
vollen Ausblick auf die Zukunft.
Den Auftakt bildete ein herzlicher Tag der offenen Tür, bei dem 
sich aktuelle und ehemalige Familien, Wegbegleiterinnen und 
Wegbegleiter sowie Interessierte ein Bild von der heutigen Arbeit 
im Kindergarten machen konnten.
Viel Raum für Begegnung bot auch der gemütliche Nachmittag 
mit Wiesengottesdienst, der das Miteinander in den Mittelpunkt 
stellte. Ein besonderes Highlight war die Märchenaufführung 
der Eltern, die auf eine lange Tradition im Kindergarten zurück-
blickt und Jung wie Alt gleichermaßen begeisterte. Neben Kin-
derschminken und spannenden Aktionen der Feuerwehr, sorgte 
der symbolträchtige Moment, als 140 Luftballons in den Himmel 
stiegen, für leuchtende Kinderaugen und bewegte Gesichter.
Den krönenden Abschluss der Festwoche bildete der Festgot-
tesdienst am Freitag in der Kirche. Im Mittelpunkt stand die 
bewegende Aufführung des Musicals „Bartimäus“, in dem die 
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Stadt An der Schmücke ernennt erstmals Ehrenbürger
Erstmalig seit Gründung der Stadt wird ein Bürger, der sich in 
besonderem Maße um das Wohl der Stadt verdient machte, zum 
Ehrenbürger ernannt.
Ausgezeichnet wird Herr Wilhelm Ringel aus Salzgitter. Der In-
zwischen 85jährige Orgelbauer hat eine von ihm gebaute Orgel 
an die Kirche St. Johannis in Bretleben geschenkt.
Die Kirche aus dem Jahr 1895 wurde mit Hilfe sehr großzügiger 
Spenden der Bürger des Ortes errichtet. Im Lauf der Jahre erging 
es der Kirche wie vielen Kirchen und die Zeichen der Zeit wurden 
immer deutlicher. Im Jahr 1992 begannen die damalige Gemein-
de, die Kirchgemeinde und verschiedene Unterstützer sich dem 
Wiederaufbau der Kirche zu widmen. Finanzielle Unterstützung 
gab es weiterhin vom Bund und über verschiedene Fördertöpfe 
konnte die Kirche Schritt für Schritt in den heutigen Zustand 
versetzt werden. Inzwischen bildet sie nicht nur Wahrzeichen, 
sondern auch kulturelles Zentrum der Ortschaft.
Eine Orgel konnte jedoch in all den Jahren nicht wieder erklingen. 
Mit der Schenkung seiner Orgel im Wert von über 500.000,00€ an 

die Kirchgemeinde hat Herr Ringel unserem kulturellen Zentrum 
einen großartigen und für die Bevölkerung unbezahlbaren Dienst 
erwiesen, heißt es in der Begründung des Ortschaftsrates. Mit 
einer funktionsfähigen Orgel entwickelt sich ein deutlicher kul-
tureller Mehrwert für die Menschen, nicht nur in Bretleben.
Die Schenkung hat die kleine Ortschaften über die Kreisgrenzen 
weit hinaus bekannt gemacht. Da die Kosten für Transport und 
Einbau selbst aufzubringen sind, wurde und wird über verschie-
dene Wege um Spenden geworben.
Der Stadtrat der Stadt An der Schmücke bestätigte einstimmig 
den Vorschlag der Ortschaft Bretleben und möchte seinerseits 
Dank und Anerkennung gegenüber dem Spender, Herrn Wilhelm 
Ringel zum Ausdruck bringen.
Spenden werden weiterhin gern angenommen:
Regionalgemeinde Artern - Heldrungen
DE17 8205 5000 3400 0036
Kyffhäuserstraße Artern
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Ältestes Bild der Schützengesellschaft um 1880-1885

Gruppenbild zur 100 Jahrfeier am 05, 06. und 07.09.1925

Schützenfahne die durch Frau Hinze  
am 09.-10.06.1907 gestiftet wurde.

Schützenkette von 1875

200 Jahre Schützengesellschaft  
zu Oldisleben

1825 - 2025

Alte Vereinswappen
Die Schützengesellschaft von Oldisleben wurde am 21.08.1825 
mit der ersten Satzung gegründet.

Die erste Satzung wurden durch 
56 Bürger von Oldisleben unter-
schrieben und somit bestätigt. 
Nach vorliegenden Unterlagen 
gab es 1801 ein Ersuchen der 
Schützen von Oldisleben ein 
Vogelschießen an der „Trift - 
Vor dem Holze“ abzuhalten. 
Diese wurde durch den Groß-

herzog Carl August Alexander von Sachsen-Weimar-Eisenach 
am 14.08.1806 bestätigt. Von dieser Zeit an wurde jährlich zu 
Pfingsten das Vogelschießen und Anfang September das alt 
hergebrachte Maikönigs-bzw. Mannschießen abgehalten. Der 
erste Schritt war 1825 der Neubau des 2 ten Ladehauses an 
dieser Stelle. Durch Bemühungen der Gesellschaft diesen Platz 
vom Klostergut zu trennen, wurde dies durch den Landesherrn 
am 21.09.1830 entsprochen.

Durch Aufzug, Schießen und 
Tanz wurde dieses auch mit 
101 Schuss der Kanonen gefei-
ert. Durch weitere Bemühungen 
der Schützengesellschaft diese 
Fläche auch für den Bau eines 
eigenen Gebäudes zu nutzen, 
wurde dies am 26.06.1834 

durch Großherzog Carl Alexander bestätigt. Der Bau des Schüt-
zenhauses wurde 1835 begonnen und ein Jahr später eigeweiht.

Gastwirt und Pächter ab Mai 1920 Herr Lückmann

Erweitert wurde das Schützenhaus im Jahr 1879 durch einen An-
bau mit Wohnung und Gastraum. Das Schützenhaus und seine 
schattigen Sitzgelegenheiten dienten der Schützengesellschaft 
und der Bevölkerung für Veranstaltungen und als Ausflugsziel.
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Am 30.03.1995 wurde der Kaufvertrag zwischen der Treuhand 
und der Schützengesellschaft geschlossen und unser Eigentum 
war wieder in unserer Hand. Zu danken ist, wie in der Vergangen-
heit auch hier der Unterstützung der Gemeinde und politischen 
Mandatsträgern, die unsere Bemühungen unterstützt haben. Es 
war viel zu tun, um die Schäden des sogenannten Investors, zu 
beseitigen. Wie schon 1825 fassten alle mit an und es begann 
der Aufbau des Schützenhauses und der Sportstätten, wie die 6 
Bahnen Luftgewehrschießbahn, die 1996 eingeweiht wurde. Die 
Instandsetzung und Aufbau der 4-Bahnen Großkaliber Schieß-
bahn, die am 30.06.1998 zugelassen wurde. So können wir auf 
eine erfolgreiche Fortführung des Schützenwesens in Oldisleben 
blicken und begehen mit unseren Gästen und der Bevölkerung 
am 05.-06.Juli 2025 unser Schützenfest unter dem Motto „200 
Jahre Schützenwesen zu Oldisleben“. Hierzu sind Sie alle recht 
herzlich eingeladen.

Schützengesellschaft 1825 Oldisleben e.V.

Schützenkönig 2024 Rolf Wohlfeld und seine Ritter

1. Jungschützenkönig 2024 Philipp Grimmer mit dem Waffen-
meister Jürgen Schubert

Texte und Bilder: aus den Vereinsunterlagen, 
Gerd Seydenschwanz

Fotos: Bernd Wollweber

Mystische Besucher aus dem Himmel und 
einer, der übers Wasser gehen konnte

Bericht von der 2. Arschbombenmeisterschaft zur 
Saisoneröffnung im Naturschwimmbad Heldrungen
Man glaubt es kaum, aber über dem Naturschwimmbad Hel-
dungen wacht ein himmlischer Segen. Die letzten Tage vor der 
Eröffnung gab es überwiegend Sturm und Regen, Freitag war 
noch Hagel angesagt und frostnahe Nachttemperaturen und 
eine halbe Stunde vor Beginn des Spektakels war kaum noch 
ein Wolke am Himmel.
So eröffnete Maik Balthasar, der Vorsitzende des Fördervereins 
Naturschwimmbad Heldrungen, gemeinsam mit der Zwiebelprin-
zessin Mandy der 1. die neue Badesaison.

Selbst durch die Kriegsjahre hatte die Schützengesellschaft be-
stand bis zum Kriegsende und mit der letzten Eintragung im Pro-
tokollbuch vom 20.02.1944 über eine Mitgliederversammlung mit 
18 Teilnehmern enden die Unterlagen der Schützengesellschaft.

Der Wertegang des Schützenhauses seit 1945 
ist nicht in allen Einzelheiten nach zu vollziehen. 
Nach 1945 hat der Pächter das Objekt noch ge-
nutzt, dass u.a. als Lazarett und zur Unterbrin-
gung von Heimatvertriebenen gedient haben 
soll. Mit Eintragung im Grundbuch von 1949 

wurde das Grundstück und alle Immobilien in das „Eigentum 
des Volkes“ überführt. Das Gebäude wurde ab 1951 durch die 
Gemeinde als Turnhalle und als FDJ Jugendheim genutzt. In den 
Sommerferien fanden die von der örtlichen Schule organisierten 
„Ferienspiele“ und Schwimmlager statt. Manche können sich 
noch an die Kinderfeste am Jugendheim, die grüne Fassbrau-
se, das Völkerballspiel auf dem Platz, wo früher das Ladehaus 
stand, erinnern.

Laut dem Grundbuch wurde am 16.03.1977 Kraftwerks- und An-
lagenbau (KAB) eingetragen und danach wurde mit dem Aufbau 
eines Kinderferienlagers begonnen. Das Schützenhaus wurde 
als Versorgungsgebäude genutzt und die Bungalows dienten zur 
Unterbringung der Kinder und Erzieher. Bis zum 06.07.1992, dann 
wurde die Treuhandgesellschaft im Grundbuch eingetragen. Die 
Zeit der Tollhaus-Diskothek, als sogenannter Investor auf dem 
Gelände dauert durch das Eingreifen der Schützen nicht allzu 
lange, hat aber viel Schaden an dem hervorragend ausgestat-
teten Ferienlager hinterlassen.
Am 12.11.1994 trafen sich 30 interessierte Bürger zur Gründung 
der Schützengesellschaft 1825 Oldisleben e.V.
Durch die vier Bürgen, Hartmut Böttner, Hans-Jörg Wich, Hart-
win Anderlik und Johannes Reichert war es möglich die Summe 
für den Rückkauf des Schützenhausen von der Treuhand zu 
sichern. Ohne diese vier Bürgern, denen wir zu Dank verpflich-
tet sind, wäre das nicht möglich gewesen und sie haben die 
Grundlage für die Entwicklung und das Aufblühen der Gesell-
schaft gelegt.

Übergabe der alten Vereinsfahne und Unterlagen der Schüt-
zengesellschaft durch Fam. Ingeborg und Hartmut Krause am 
03.09.1995 aus dem Nachlass des letzten Vereinspräsidenten 
Karl Petersilie



Stadt An der Schmücke - 10 - Nr. 6/2025

Danny machte alle nass

Um die Mystik beim Springen 
kümmerte sich Jason Rudolp, 
der mit seinem „Ran over the 
Ocean“ zu göttlichen Einge-
bungen bei den Gästen führte.

Dies war nicht nur ein besonderes Ereignis für die über 100 
Vereinsmitglieder, sondern auch für alle Besucher, denn der war 
Eintritt war kostenlos und es wurde üppig aufgetafelt. Die gefühlt 
200 Meter lange Kuchentafel war eingerahmt von dem Grill- 
Gourmet- Tempel der Heldrunger Feuerwehr und der „Schicki- 
Micki- Getränke- Bar“ des Radlerteffs. Hier gab es internationale 
Mixgetränke in allen Farben des Regenbogens. Am Besten ging 
wohl der
Lillet, dies erkannte das geschulte Auge an den vielen zufrieden- 
entspannten Gesichtern der Frauen, die total gechillt aus ihren 
Weingläsern schlürften.
Gleich am Anfang gab es noch eine besondere Anerkennung 
durch den Lionsclub Bad Frankenhausen, der für das kontinuier-
liche Engagement des Fördervereins 500 € spendete. Nicht nur 
das Geld, sondern vor allem die Wertschätzung des Lionsclub 
der Kurstadt für einen Heldrunger Verein wusste Maik Balthasar 
zu schätzen und bedankte sich herzlich im Namen aller Vereins-
mitglieder.
Dann war endlich die Zeit gekommen, die Qualitätsprüfung des 
Badebereiches, unter maximaler Belastung des Turmes und ei-
nem kompletten Umwälzen des Wassers zu überprüfen.
Die 2. Internationale Arschbombenmeisterschaft legte eindeutig 
mehr Wert auf Klasse, als auf Masse. Trotz der brennenden Son-
ne trauten wohl einige Gäste nicht der Wassertemperaturmes-
sung. Diese zeigte in einem Meter Tiefe 20° C an. Wie kann das 
bei dem schon zwei Wochen andauernden Schiet- Wetter sein? 
Darauf gab es keine endgültige Begründung. Manche sprachen 
der Tiefe des Wassers und dem damit natürlichem Wärmetau-
scher, andere verwiesen auf die himmlischen Kontrollorgane.
In der Altersklasse bis 12 Jahren traten insgesamt 6 mutige Män-
ner in 2 Wertungssprüngen gegeneinander an. Sieger wurde hier 
mit einer wunderschönen Arschbombe im Pflichtsprung und 
einem Paket in der Kür Max Seibert knapp vor Connor Mauf, der 
seinen Pflichtsprung etwas verdreht ins Wasser brachte, aber 
mit Abstand den im Umfang und in der Höhe besten Kürsprung, 
einen Knicker, zeigte.
Bei den Männern ab 30 Jahre gewann Bastian Exner mit 84 von 
möglichen 100 Punkten vor Denny Ericke mit 77. Bastin gelang 
es trotz des hinderlichen Bierdosen- Outfits sogar in seinem 
Kursprung einen exakten Salto sicher zu landen und erhielt einen 
Zusatzpunkt. Denny erhielt sogar 2 Zusatzpunkte durch das 
beidmalige Nassmachen der Moderatoren, verspielte aber seine 
Führung nach der Pflicht mit der nicht ganz vollendeten Katze.

Das Brett, besonders 
schmerzhaft beim Aufprall

Die perfekte Bombe/  
Paketsprung

Bastian nach dem Salto vor 
dem Aufprall

Vor der Siegerehrung aller Teil-
nehmer kann dann der schon 
angekündigt himmlische Be-
such. Tatsächlich haben Egon, 
Benny und Kjeld, also die all-
seits gefürchtete Olsenbande, 
die auch laut einigen Quellen im 
Internet für den Einbruch in das 
Grüne Gewölbe verantwortlich 
gemacht werden sollten, den 
Entschluss gefasst, aus dem 
Himmel auszubrechen, zur 
Erde zurück zukommen, um wieder im Königreich Dänemark 
für Ordnung zu sorgen und ihren größten Coup vorzubereiten: 
der Vereinigung von Dänemark mit Ostdeutschland.
Nach langer Planungsarbeit und unter Zuhilfenahme von zwei 
Urinbeuteln, 1,5 Meter Schnur, einem 20 cm langen Stück Holz, 
1 Liter Himmelsnektar, Benny´s Dings, Kjelds Hebammentasche 
und unter zahlreichen Flüchen ist es ihnen tatsächlich gelungen. 
Nun bleibt abzuwarten, wie es mit ihrem großen Ziel weiter geht.

Ein Wiedersehen der Olsenbande unter der Himmelspforte, die 
sich nur von außen öffnen lässt.

Nach der Landung auf der 
Erde waren die Flügel ge-
stutzt, aber die Olsenbande 
glücklich
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Samstag 12.07.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 13.07.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda undBad Frankenhau-

sen
15:00 Uhr Christophorus-Wallfahrt mit Fahrzeugsegnung 

auf der Autobahn-Rastanlage Fürstenhügel bei 
Leubingen

Dienstags
19:15 Uhr Chorprobe im Pfarrhaus in Sömmerda

Änderungen vorbehalten.
Katholisches Pfarramt „St. Franziskus von Assisi“  
Sömmerda
Weißenseer Str. 44, 99610 Sömmerda

Pfarrbeauftragter
für die Pfarrei SÖM:

 
Tel.: (03634) 339 - 19

Diakon Martin Knauft E-Mail:
diakon-knauft@franziskus-pfarrei.de

Kooperator:
Pfarrer
Jeevan Kumar Mayaluru

 
Tel.: (03634) 339 - 20
E-Mail: pfarrer-mayaluru@
franziskus-pfarrei.de

Büro Sömmerda Tel. mit AB: (03634) 339 - 0
Fax: (03634) 339 - 22

E-Mail Pfarrei Sömmerda:info@franziskus-pfarrei.de
Homepage
Pfarrei Sömmerda:

 
www.franziskus-pfarrei.de

Ansprechperson Prävention:
Anita Köhler praevention@franziskus-pfarrei.de

Veranstaltungen des Kreiskirchentages
Liebe Interessierte, liebe Mitmenschen,
ab 20. Mai beginnt der Eintrittskartenverkauf für zwei Veranstal-
tungen innerhalb unseres Kreiskirchentages.
Veranstaltungen:
29.08.2025 Theaterstück in Stolberg

- Thomas Müntzer
5,00 €

30.08.2025 Uraufführung Oratorium Allstedt
- Solange ihr Tag habt

15,00 €

Folgende Verkaufsstellen gibt es im Kirchenkreis:
• Gerbstedt Gemeindebüro  

(für die Pfarrbereiche: Gerbstedt, Hettstedt, Welbsleben)
• Eisleben Supturbüro  

(für die Pfarrbereiche: Eisleben, Mansfeld, Röblingen,  
Helbra)

• Sangerhausen Gemeindebüro St. Jacobi  
(für die Pfarrbereiche: Sangerhausen, Brücken, 
Obersdorf,Wippra)

• Allstedt Gemeindebüro  
(Pfarrbereich Allstedt)

• Roßla Gemeindebüro  
(für die Pfarrbereiche: Roßla, Stolberg, Kelbra)

• Artern Gemeindebüro  
(für die Pfarrbereiche: Artern, Heldrungen,Roßleben-Wiehe)

• Sömmerda Gemeindebüro  
(für die Pfarrbereiche: Sömmerda, Kölleda, Weißensee und 
Straußfurt)

Pfingstandacht
Liebe Mitmenschen,
wir feiern heute Pfingsten - das Fest des Heiligen Geistes. 50 
Tage nach Ostern erfüllt sich Jesu Verheißung: Der Tröster 
kommt. Und wie bei einem Geburtstag geht, es um Leben, Freu-
de und Gemeinschaft. Zu Pfingsten bitten wir „Komm, Heiliger 

Fast 2 Stunden galt es für die ca. 500 Besucher auf Grund der 
gefährlichen Stands die Luft anzuhalten. Nun durften alle wei-
teratmen und sich genussvoll den himmlischen, kulinarischen 
und geistreichen Verlockungen widmen.
Auch Petrus hat erkannt, dass nun seine schützende Hand über 
dem Naturschwimmbad nicht mehr benötigt wird und umgehend 
verdunkelte sich der Himmel wie im gesamten Kyffhäuserkreis.
Ein Hauch von Mystik liegt über dem See, die sofort jeder Besu-
cher wahrnimmt, der einmal in seinem Leben einen Sonnenun-
tergang am höchsten 5 Meter Turm der Welt erlebt hat.
Am Besten mit einem Lillet in der Hand…

Peter Keßler

Katholische Gottesdienste und 
Veranstaltungen

in Sömmerda, Kölleda und Bad Frankenhausen

Samstag 14.06.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 15.06.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda undBad Frankenhau-

sen
Mittwoch 18.06.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
Sonntag 22.06.2025
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst mit Fronleichnamsprozession 

für alle Kirchorte in Sömmerda, anschl. Gemein-
defest

Donnerstag 26.06.2025
17:00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes der Pfarrei Söm-

merda im Pfarrhaus in Sömmerda
Samstag 28.06.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 29.06.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda und Bad Franken-

hausen
14:00 Uhr Ökum. Stadt-Gottesdienst in Heldrungen
17:00 Uhr Vesper in der Krypta des Klosterturmes in Göl-

lingen
Montag bis Freitag 30.06.2025 bis 04.07.2025
08:30 Uhr bis
16:00 Uhr

Religiöse Kinderwoche (RKW) im Pfarrhaus in 
Sömmerda

Mittwoch 02.07.2025
16:30 Uhr Treffen der Diakonats- und Kommunion-Helfer im 

Pfarrhaus in Sömmerda
Samstag 05.07.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 06.07.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda undBad Frankenhau-

sen
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Nutzungsplan für den Standortübungsplatz 
Bad Frankenhausen

Schießwarnung Juni 2025

1. Es ist verboten,
- den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
- sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueig-

nen,
- sowie Blindgänger zu berühren.
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind 
ausschließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 
Bad Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 
034671/53 - 4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen Straßenver-
schmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind 
eine ständige Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und un-
verzüglich dem Fw StOAngel zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch:
- Schranken,
- gesetzte rote Flaggen,
- Verbotsschilder und Absperrposten,
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten wer-
den.

6. Der Mutzenbrunnen ist für die Öffentlichkeit gesperrt. Es 
besteht ein generelles Betretungs- und Befahrungsverbot 
für diesen Bereich.

7. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine 
militärische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach dem 
Paragraph 114 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten.
Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet
Keil
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel

Warnzeiten für den Standortübungsplatz Bad 
Frankenhausen im Monat Juni 2025

Datum Zeit
02.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
03.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
04.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
05.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
06.06.2025 07.00 - 14.00 Uhr
10.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
11.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
12.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
14.06.2025 07.00 - 14.00 Uhr
16.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
17.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
18.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
19.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
20.06.2025 07.00 - 14.00 Uhr
23.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
24.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
25.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr
26.06.2025 07.00 - 17.00 Uhr

Schießzeiten können sich täglich ändern.

Geist, mit deiner Kraft, die uns verbindet und Leben schafft. Wie 
das Feuer sich verbreitet und die Dunkelheit erhellt, so soll uns 
dein Geist ergreifen, umgestalten unsere Welt.“
In der Bibel lesen wir (Apg 2,1-4):
„Und als der Pfingsttag gekommen war, waren sie alle beiein-
ander an einem Ort. Und es geschah plötzlich ein Brausen vom 
Himmel wie von einem gewaltigen Wind, und erfüllte das ganze 
Haus, in dem sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen, zer-
teilt wie von Feuer; und er setzte sich auf einen jeden von ihnen, 
und sie wurden alle erfüllt von dem Heiligen Geist und fingen 
an zu predigen in anderen Sprachen, wie der Geist ihnen gab 
auszusprechen.“
Was für eine Szene:
Ein Wind, ein Brausen, Feuerzungen - und plötzlich verstehen 
sich Menschen aus vielen Ländern, obwohl sie verschiedene 
Sprachen sprechen.
Ein Wunder. Aber das noch größere Wunder ist: Menschen 
finden zusammen. Sie hören aufeinander, sie verstehen sich - 
mitten in ihrer Verschiedenheit.
In unseren Dörfern wissen wir, wie wichtig Gemeinschaft ist:
Wenn jemand krank ist, wird Essen gebracht. Wenn gefeiert wird, 
packen alle mit an. Aber auch bei uns kennen wir das Gefühl, 
dass wir manchmal aneinander vorbeireden. Dass Menschen 
nebeneinander leben, aber sich fremd bleiben.
Pfingsten erinnert uns: Gott schenkt Verbindung.
Der Heilige Geist bringt uns zusammen.
Er schenkt Worte, wo vorher Schweigen war.
Er bringt Mut, wo Angst war.
Er schenkt Liebe, wo Gleichgültigkeit war.
Vielleicht ist das die Einladung von Pfingsten:
Lasst uns offene Ohren füreinander haben.
Nicht nur für die lauten, sondern gerade für die leisen Stimmen 
in unserem Dorf, in unserer Stadt. Lasst uns um Gottes Geist 
bitten - dass er uns miteinander verbindet, über alle Unterschie-
de hinweg.
Gebet
Guter Gott,
du hast deinen Geist gesandt und Menschen verbunden.
Sende auch uns deinen Geist.
Erfülle unsere Gemeinschaft mit Liebe, Mut und Hoffnung.
Schenke uns offene Herzen und offene Türen füreinander.
Hilf uns, Brücken zu bauen, wo Mauern sind.
Mach uns zu Menschen des Friedens.
Amen.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Pfingstfest! Gott möge Sie 
begleiten, trösten und ihnen mit frischen Wind entgegenkom-
men.

Pfarrerin Denise Scheel

Kiesseen sind keine Badegewässer!

LEBENSGEFAHR!
Hiermit wird darauf hingewiesen, dass das unbefugte Betreten 
und Befahren des gesamten Betriebsgeländes sowie das Baden 
in den Gewässern des Kieswerkes Oldisleben VERBOTEN 
sind.
Im Kieswerk drohen vielfältige Gefahren für Leib und Leben - u.a. 
Absturz- und Verschüttungsgefahren -, die für Betriebsfremde 
nicht abschätzbar sind.
Bei Zuwiderhandlungen wird vom Hausrecht Gebrauch ge-
macht.

Geschäftsleitung
Mitteldeutsche Baustoffe GmbH
06193 Petersberg OT Sennewitz
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Aktuelle VHS Kurse
Tag Beginn Ende Kurs Ort Dozent
12.06.2025 17:30 19:00 conversation française Sondershausen, Güntherstraße 26, Raum 1 Trumeau Evelyne
13.06.2025 17:00 20:00 Junge Leute und Mietverträge Sondershausen, Güntherstraße 26, PC Raum Manthey Patrick
26.06.2025 18:00 20:15 Demokratie fehlt Begegnung

- Lesung, Austausch und ein 
schönes Miteinander

Heldrungen - Naturschwimmbad Manthe Rainald

07.07.2025 16:00 19:45 Steuererklärung mit ELSTER Sondershausen, Güntherstraße 26, PC Raum Manthey Patrick

Melden Sie sich rechtzeitig unter 03632/741 262, per Mail vhs-sondershausen@kyffhaeuser.de an.

Mitmachen lohnt sich

Erhalte wertvolle Klima-Taler für dein nachhaltiges 
Verhalten, auch über das Stadtradeln hinaus!

Der Kyffhäuserkreis ist der erste Landkreis in 
Thüringen, der Klima-Taler anbietet - werde auch 
Du Teil unseres Teams Kyffhäuserkreis!
Beim Laufen, Radfahren, der Nutzung öffent-
licher Verkehrsmittel oder beim Energie- und 
Wassersparen werden über die App automa-

tisch für 5kg eingespartes CO2 ein Klima-Taler erzeugt, den du 
bereits jetzt deutschlandweit und online bei vielen Partnern und 
auch bei regionalen Anbietern einlösen kannst.
Wir freuen uns, dass KYFRAD aus Bad Frankenhausen sofort 
eine Beteiligung zugesagt hat und nun mit attraktiven Angeboten, 
wie beispielsweise einer vergünstigten Radinspektion, dabei ist!
Die Teilnahme erfordert keine Registrierung. Es ist nicht not-
wendig, eine E-Mail-Adresse, einen Namen oder eine Telefon-
nummer anzugeben. Das Hosting und die Datenverarbeitung 
erfolgen in Deutschland ISO 27001-zertifiziert, transparent und 
DSGVO-konform.
Auch unsere Volkshochschule integriert den „Klima-Taler“ in ihr 
neues Nachhaltigkeitsprojekt „vhs goes green“.
Seid gespannt, wer künftig noch alles dabei ist und welche wei-
teren Unternehmen, Organisationen und Institutionen ebenfalls 
Klimapartner werden und Einsatzmöglichkeiten für die Klima-
Taler bieten.
Über den QR-Code kommst du ganz bequem zum Download 
der App.
Ihr möchtet als Unternehmen, Verein oder öffentliche Einrichtung 
selbst ein Angebot für Klima-Taler einstellen?
Auf der Klima-Taler Webseite www.klima-taler.com sind 
weitere Informationen, Beispiele und die Anmeldung für 
Kooperationspartner*innen.

Oder habt noch Fragen?
Dann wendet euch gern an die 
Klimaschutzmanagerin des 
Kyffhäuserkreises unter der Ruf-
nummer 741-299 oder per E-Mail 
an klimaschutz@kyffhaeuser.de.

Veranstaltungen

Langer Tag der Natur
 NATUR PUR  am 13. und 14. Juni 2025

www.Langer-Tag-der-Natur.de
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Aktionstag auf dem Kirschberg

Start: am 14.06.2025 10 - ca. 12 Uhr
Treffpunkt: Kirschberg Oberheldrungen

zu Fuß sehr gut erreichbar und ausgeschildert (Parkplätze
im Ort nutzen und an wetterfeste Kleidung denken)

Natur- und Entdeckerspiele an verschiedenen Stationen
für Kinder ab 6 Jahren

2 abenteuerreiche Stunden 
auf der Streuobstwiese
Die NABU-Ortsgruppe 
freut sich auf euch! :)

N
AB

U
Th

ür
in

ge
n

·L
eu

tr
a

15
·0

77
51

Je
na

·T
el

.:
03

6
41

|6
0

57
04

·E
-M

ai
l:



Stadt An der Schmücke - 14 - Nr. 6/2025

27.-29.06.2025
FREITAG

SAMSTAG

10:00Uhr F + E1 Junioren
14:00Uhr D + E2 Junioren
18:00Uhr Alte Herren

10:00Uhr B-Junioren Turnier

DJ-NIGHT
mit John Player

ab 21:00Uhr

FRÜHSCHOPPEN
mit WO HA JO

ab 10:00Uhr

TURNIERTAG

SONNTAG

FAMILIENTAG

Einlass 
18:00Uhr

Anstoß 
19:00Uhr

 

Wanderung rund um den Finnberg/ 
Burgwenden 

 
Sonntag 

22.06.2025 
 
 

 
Bitte mitbringen: 
* wetterfeste Kleidung und Wanderschuhe 
* Pausenverpflegung/Getränke 
Da wir am Südhang des Finnberges entlang laufen, bitte auf 
Sonnenschutz achten. 
 
Anmeldung unter 01522 9775934 oder   
hannelore@walluhn.de 
Weitere Wanderungen/Termine auf telefonische Anfrage 
möglich. 
Zertifizierte Natur- und Landschaftsführerin 
Hannelore Walluhn/Sömmerda 

Jetzt wärmt die Sonne kräftig die Südhänge am Finnberg. Gehen 
wir gemeinsam auf Entdeckungstour  und schauen, wo Diptam 
und Orchideen blühen. 
Beginn: 9.30 Uhr, Dauer: ca. 3-4 Std./ca. 6 km, Treffpunkt: 
Ortsmitte Burgwenden an der Finnberg-Schautafel hinter der 
Bushaltestelle/Feuerwehr 

 

28. Juni ab 12 Uhr
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Sonstiges

VORLAGE ZUR
GESTALTUNG EINES

FLYERS
(Endformat 148 x 210 mm)
Format Ihres fertigen Druckproduktes

Datenformat: 154 x 216 mm
Das Format, in dem Ihre Druckdaten angelegt sein 
sollten. In diesem Format
enthalten sind: 3 mm Beschnitt.

Dieser Beschnitt wird während der Produktion von 
uns entfernt. 
Bitte legen Sie Hintergründe und randabfallende 
Objekte immer bis an den Rand Ihres Datenformats 
an, um weiße Seitenränder zu vermeiden.

Endformat: 148 x 210 mm
In diesem Format erhalten Sie Ihr fertiges
Druckprodukt.

Sicherheitsabstand: 6 mm (auf allen Seiten)
Dieser wird vom Datenformat aus gemessen und 
verhindert unerwünschten Anschnitt Ihrer Texte und 
Informationen während der Produktion.

20.06.2025

Veranstaltungen im Regionalmuseum  
Bad Frankenhausen

Sonderausstellung zum DENKjahr 2025 eröffnet!
„500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen 1525 - ein Ereig-
nis prägt Stadt und Region“
Am Samstag, dem 10. Mai 2025, wurde im Regionalmuseum 
Bad Frankenhausen die seit langem vorbereitete große Sonder-
schau „500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen 1525 - ein 
Ereignis prägt Stadt und Region“ zum DENKjahr 2025 eröffnet.
Schon am Eröffnungswochenende waren die zahlreichen Be-
sucher über Umfang und Inhalt der Ausstellung voll des Lobes.
Die Ereignisse vor 500 Jahren prägten Stadt und Region - so der 
Titel der umfangreichen sehr sehenswerten Sonderausstellung 
zum Denkjahr 2025, die bis zum 14. September 2025, über zwei 
Etagen im Frankenhäuser Schloss, mit mehr als 1.000 Objek-
ten besichtigt werden kann. Historische Zeitzeugen aus fast 5 
Jahrhunderten informieren neben Zinnfigurendioramen, Kunst-
werken und anschaulich und informativ gestalteten Tafeln sowie 
Figuren historischer Persönlichkeiten vom Maler Hans Tempel 
zu den Ereignissen in und um (Bad) Frankenhausen. In dieser 
Fülle gab es die regionale Geschichte noch nie für eine breite 
Öffentlichkeit in der Form.
Neben der Sonderausstellung informiert die Dauerausstellung 
„Reformation und Bauernkrieg“ zu den Ereignissen und den re-
gionalen Gegebenheiten in der ersten Hälfte des 16. Jahrhun-
derts. Über das ganze Jahr werden Vorträge, Lesungen sowie 
Führungen in und außerhalb des Museums zu dieser Thematik 
angeboten. Die aktuellen Termine für diesen Zeitraum finden sie 
auf unserer Homepage www.regionalmuseum-bfh.de.
Malbuch zum DENKjahr erschienen!
„Thomas Müntzer- Ein Malbuch, frei nach historischen Vorlagen“, 
vom Maler und Grafiker Hans-Joachim Tempel, herausgegeben 
vom Regionalmuseum Bad Frankenhausen ist pünktlich zum 
Beginn der Feierlichkeiten zum DENKjahr erschienen. Hier wird 
der Lebensweg von Thomas Müntzer in Bildern zum Ausmalen 
mit kurzen Texten beschrieben. Das Malbuch ist im Regional-
museum erhältlich.
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Auch gehen wir der am meisten aufgeworfenen Frage „Wo sind 
die Gefallenen begraben worden?“ nach. Dabei schauen wir auf 
die Ausgrabungen der jüngsten Vergangenheit in der Umgebung 
der Oberkirche, aber auch auf Örtlichkeiten, die bereits im 19. 
Jahrhundert im Focus der Öffentlichkeit standen.
Natürlich kommen wir auch am Standort des einstigen Angertor-
hauses vorbei. Es war das einzige Gebäude, dass sich wirklich 
mit Thomas Müntzer verband.
Am Schluß kommen wir zurück zu Schloß Frankenhausen, dass 
sich an der Stelle der Unterburg des Jahres 1525 erhebt und 
selbst ein sichtbares Zeugnis der Rezeptionsgeschichte des 
Bauernkrieges ist.
Dauer ca. 2 bis 2 ½ Stunden

Frankenhäuser Kultursommer
Führung durch Schloss und Sonderausstellung
„500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen 1525 - ein Er-
eignis prägt
Stadt und Region“
Für die Führungen gilt das Eintrittsbändchen zum Kultursommer
• Donnerstag 26. Juni, um 14.00 Uhr
• Freitag 27.Juni, um 14.00 Uhr
• Samstag 28. Juni, um 14.00 Uhr
• Sonntag 29. Juni, um 14.00 Uhr

Vorschau
Führungen im JULI durch die Sonderausstellung „500 Jahre 
Bauernschlacht bei Frankenhausen - ein Ereignis prägt Stadt 
und Region“.
Für die Führungen gilt der Museumseintritt!
• Samstag 12. Juli, um 14.00 Uhr
• Sonntag 13. Juli, um 14.00 Uhr
• Samstag 19. Juli, um 14.00 Uhr
• Sonntag 20. Juli, um 14.00 Uhr
• Samstag 26. Juli, um 14.00 Uhr
• Sonntag 27. Juli, um 14.00 Uhr

Über all unsere Veranstaltungen können Sie sich immer aktuell 
auf unserer Homepage www.regionalmuseum-bfh.de informie-
ren.
Für individuelle Führungen wird um Anmeldung gebeten:
Tel. 034671 / 62086
Mail: museum@bad-frankenhausen.de

Öffnungszeiten des Museums:

Dienstag bis Sonntag
sowie an allen Feiertagen

von 10.00 bis 17.00 Uhr

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
des Regionalmuseums Bad Frankenhausen

Kultursommer 2025 in Bad Frankenhausen: 
„Ohne Kunst und Kultur wird’s still“

Vom 26. bis 29. Juni 2025 verwandelt sich Bad 
Frankenhausen in eine lebendige Bühne für 
Kunst, Musik, Genuss und Gemeinschaft - ein 
Kulturerlebnis für alle Generationen.
Unter dem Motto „Ohne Kunst und Kultur wird’s still“ lädt die 
Stadt Bad Frankenhausen herzlich zum diesjährigen Kultursom-
mer ein. An vier ereignisreichen Tagen erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein vielfältiges Programm mit Live-Musik, 
Mitmachaktionen, kulinarischen Highlights und besonderen 
Events rund um den Schlossplatz.
Höhepunkte des Kultursommers 2025:
• Donnerstag, 26. Juni:  

Eröffnung auf dem Schlossplatz und Orgelkonzert in der 
Unterkirche

Hans-Joachim Tempel mit dem Werbebanner für das neu er-
schienene Malbuch Foto: Susanne Randhage
Wer mit Hans-Joachim Tempel gemeinsam malen möchten der 
kann sich für die Sommerferien den 9. Juli und den 16. Juli von 
9.oo bis 12.oo Uhr vormerken, hier kann man mit H.-J. Tempel 
gemeinsam weiter Bilder zum DENKjahr malen oder ausmalen.
(Begrenzte Teilnahme nur nach Voranmeldung. Teilnahmege-
bühr 6 €.)
Führungen im JUNI durch die Sonderausstellung „500 Jahre 
Bauernschlacht bei Frankenhausen - ein Ereignis prägt Stadt 
und Region“.
Für die Führungen gilt der Museumseintritt!
• Samstag 14. Juni, um 14.00 Uhr
• Sonntag 15. Juni, um 14.00 Uhr
• Samstag 21. Juni, um 14.00 Uhr
• Sonntag 22. Juni, um 14.00 Uhr

Abendlicher Stadtrundgang
Dienstag 17. Juni 2025, um 19.00 Uhr
„Auf den Spuren von Thomas Müntzer und den Bauernkriegs-
ereignissen 1525 durch Bad Frankenhausen“ mit Dr. Ulrich 
Hahnemann, Museumsleiter und Stadtarchivar und Dipl.-His-
torikerin Petra Wäldchen, Vorsitzende des Heimat- und Muse-
umsvereines
Treffpunkt: Regionalmuseum Bad Frankenhausen
Immer wiederkehrend zum dritten Dienstag im Juni führen das 
Regionalmuseum und sein Förderverein, der Heimat- und Muse-
umsverein Bad Frankenhausen e. V., eine thematische Führung 
durch die Stadt Bad Frankenhausen durch. Begleitend zur Son-
derausstellung „500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen 
1525 - ein Ereignis prägt Stadt und Region“ führt uns der Rund-
gang verbürgten und vermeintlichen Ereignisorten von Aufruhr 
und Widerstand der städtischen Bevölkerung im ersten Viertel 
des 16. Jahrhunderts. Es gibt Einblick in die Fehden der Stadt 
mit umliegenden Edelleuten, die ihre absolute Zuspitzung im Mai 
1525 fanden. Die Reaktionen der Stadt Frankenhausen darauf 
lassen sich noch heute in den Resten der Stadtbefestigung er-
kennen. Wir suchen Fluchtwege der Aufständischen, an denen 
sich Kampfhandlungen durch den Fund eines Gefallenen nach-
weisen lassen, auf.
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• Freitag, 27. Juni:  

Bad Frankenhausen tanzt! - mit Tiefundton und Szene-Le-
gende Westbam heizen zwei hochkarätige DJs dem Publi-
kum auf der Festivalbühne am Schlossplatz ein.

• Samstag, 28. Juni:  
Venga Venga Party - Mitteldeuschlands größte mega 
90er&2000er Partyshow! Mit den Venga Venga Deejays und 
der Comic Dancecrew sowie vielen Highlights und Effekten 
im Programm.

• Sonntag, 29. Juni:  
Großer Kids-Day im Kurpark mit dem Motto „Adel und Re-
bellen“ mit Rapunzelturm, Ritterburg, Hüpfburgen, Glücks-
rad, Glitzertattoo, Ballonkünstler und Kinderschminken. 
Sowie ein verkaufsoffener Sonntag mit Trödelmarkt in der 
Kräme und auf dem Markt - ein Erlebnis für die ganze Familie 
mit regionalem Flair.

Kunst zum Mitmachen:
Kreative Köpfe kommen beim Graffiti-Mitmach-Projekt voll auf 
ihre Kosten - unter fachlicher Anleitung entsteht am Samstag 
ein farbenfrohes Kunstwerk mitten in der Stadt.

Kulinarischer Genuss:
Lokale Anbieter und Foodtrucks sorgen für ein abwechslungs-
reiches gastronomisches Angebot - von regionalen Spezialitäten 
bis zu internationalen Köstlichkeiten.

Tickets & Bändchen:
1 Bändchen - 4 Tage feiern! Tickets sind online erhältlich bei 
Eventim und Tix for Gigs. Kultursommerbändchen gibt es im 
Vorverkauf bei:
• Touristinformation Bad Frankenhausen
• Kastner - Wünschen & Schenken
• E2 Fashion
• Lifestyle Mode
• Kunsterbunt

Jetzt vormerken:
Kultursommer 2025 - Kultur erleben, Gemeinschaft feiern, Bad 
Frankenhausen genießen.
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